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 Leben heilen und entfalten 
 

Mit unseren Impulsen möchten wir GOTTES Wahrheiten in Ihr Herz säen. 
Möge in Ihnen die Saat aufgehen und Frucht bringen! 

GOTT ist treu 
Denn wenn das Herz uns auch verurteilt - GOTT ist größer als unser Herz  

und ER weiß alles.   1. Johannes 3, 20  –  nach Einheitsübersetzung 

 
Liebe Freunde, 

innerlich aufgewühlt lässt sich Emma auf ihr Sofa fallen. Die letzten Wochen waren schwierig und 
schlecht gelaufen. Ständig  gab es Hindernisse und Probleme. Es war zermürbend. Nichts schien 
mehr glatt zu laufen. Sie und ihr Mann Karl gerieten immer häufiger aneinander. Sie wollten beide 
keinen Streit, doch es geschah einfach … So waren sie tief enttäuscht über sich selbst.   

Sie fühlten sich schlecht und Anklagen wuchsen wie Unkraut in ihren Herzen. Es zog sie immer mehr 
nach unten. 

Und dann gestern Abend dieses Erlebnis! Mitten in Anspannung und Stress, gerade als sie total 
verzagt war und schon aufgeben wollte, geschah es: Da stand plötzlich diese Person vor ihr und 
lächelte sie freundlich an. In ihren wenigen Worten lag eine herzliche Anteilnahme. Ihr Blick war 
voller Liebe. Nichts Verdammendes war darin! Es baute sie auf. Sie erinnerte sich wieder an ihr 
Menschsein, an ihre eigene Würde – die in dem vielen untergegangen war. Das berührte sie ganz 
tief. So etwas hatte sie nicht erwartet. Sie nahm es von ganzem Herzen in sich auf. 

Verdammt - geliebt  
Wie ist es möglich, dass sie sich schlecht fühlt und nicht ‚Strafe‘ sondern Liebe erfährt? Verdient 
war dies nicht. Doch geschenkt! Und bitter nötig! Sie brauchte es so dringend, neu aufgebaut zu 
werden, statt sich wieder einmal weiter niederdrücken zu lassen. Plötzlich fiel es ihr wie Schuppen 
von den Augen: Sie war schon wieder in das alte Gleis zurückgefallen, sich klein und nicht gut genug 
zu fühlen. Diese Gedanken raubten ihr Kraft und Mut und machten sie unfähig, ihren Nöten 
aufrecht zu begegnen. Sie war in ihrem eigenen negativen Kreislauf gefangen gewesen. 

Erstaunlich, dass diese von Herzen geschenkte Liebe sie wieder so aufrichtete! Jetzt konnte sie 
erneut klar sehen und fühlte sich wieder als ganzer Mensch.  

Die Begegnung gestern war so unglaublich treffend und passend. Diese Liebe erinnerte sie daran, 
dass GOTT sie sieht und ihr stets in Liebe zugewandt blieb. Der Glaube, dass ihr HIMMLISCHER VATER sie 
nicht verlassen hat, ließ sie neue Hoffnung schöpfen. ER hatte sie die ganze Zeit gesehen und war in 
jeder Situation dabei gewesen!   

Allerdings - wenn ER alles weiß, wenn ER sogar ihre Schwächen und Fehler kennt, weshalb begegnet 
ER ihr  dann  in  solcher  Liebe?  Es  ist  ja  eine  Sache,  dies  im  Kopf  zu  wissen  -  doch  es  so  konkret  zu  
erleben wie sie nun, das berührt ganz tief ihr Herz. Je länger sie dies betrachtet, desto mehr spürt 
sie, wie ihr Herz neu belebt wird.  

Ihre  ganze  Lage  sieht  sie  dadurch  anders:  Es  ist  nicht  mehr  alles  nur  hoffnungslos.  Jetzt  kann  sie  
überzeugt dagegensetzen: Ich bin geliebt! Mein HIMMLISCHER VATER sieht mich und ist mir in Liebe 



zugewandt, mitten in allem! Sie blickt wieder auf. Hoffnung erwacht neu. Sie will diesem GOTT der 
Liebe vertrauen, dass ER auch in ihrer jetzigen, schwierigen Lage einen gangbaren, guten Weg für 
sie hat. Das ermutigt sie, neue Schritte zu wagen …  

Der ewig Treue 
„Aber der HERR ist treu!“ 2. Thessalonicher 3, 3. Eine erstaunliche Aussage! GOTT ist treu. Weshalb? 
Nicht weil wir so gut sind. Nicht weil wir es verdient haben. Nicht weil wir so hart dafür gearbeitet 
haben. Weshalb dann? GOTT ist treu, weil ER Treue ist! ER, DER HIMMLISCHE VATER, ist Treue. ER kann sie 
verschenken, weil SEINE Treue grenzenlos ist. Und indem ER sie schenkt, verschenkt ER SICH SELBST! 

ER ist  uns in Treue zugewandt,  obwohl  ER alles weiß!  ER sieht und kennt unsere Schwächen besser 
als wir selbst. ER mag nicht  gut  finden,  wie wir  denken und handeln.  ER weiß genau, welcher Weg  
gut für uns ist und welcher wenig hilfreich ist. Doch all SEIN Wissen hindert IHN nicht daran, treu zu 
sein!  

Die Voraussetzung für Sein Schenken liegt nicht bei uns und unserem Richtigsein, sondern die 
Quelle dafür ist in IHM SELBST, in SEINEM Wesen gegründet: ER ist TREUE. ER gibt nicht nur was ER hat, 
sondern was ER SELBST ist! 

Unser Herz kann nirgends geborgener sein als in einer Liebe und Treue, die unabhängig ist von 
unserem Zustand, von unserem Denken und Handeln. Egal in welcher Lage wir uns befinden, uns 
gilt eine warme Einladung von DEM, DER LIEBE UND TREUE ist. 

Was kann einen Menschen mehr aufbauen als dieses Wissen: Unabhängig von dem, was mein Herz 
denkt und empfindet darf ich mich dem großen Herzen GOTTES nähern, DER mir in Liebe und Treue 
zugewandt ist und es auch bleibt, weil es SEINEM Wesen entspricht.  
 
 
Impuls: 
Kennen Sie Zeiten, in denen Ihr Herz Sie verdammt und Sie sich nach tiefer Geborgenheit sehnen? 
Bei GOTT sind Sie an der richtigen Quelle. 

Wagen Sie zu vertrauen, dass GOTT - anders ist als wir Menschen - uns gerade da Liebe und Treue 
schenkt, wo und wann wir dies am nötigsten brauchen. 

Weil ER größer ist als unser Herz, kann unser Herz bei IHM zur Ruhe kommen. Bei IHM sind wir 
angenommen, erfahren Trost, können Mut und neue Hoffnung schöpfen! 

Wagen Sie neu, sich SEINER Treue und Liebe anzuvertrauen! 
 
 

GOTT segne Sie! 

Irmgard Ott  
Seelsorgerliche Beraterin 
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